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I ſchikaniert als die Sozialiſten obwohl ſie von jeher die ſchärf

Kreiſe von jeher mit ihren Anſichten über das Richtige im
politiſchen Leben um einige

eines Volksganzen und gehören auſ Gedeih

ziger Jahren des vorigen Jahrhunderts in die Hand ge

treiben dann hätte die alte Fortſchrittspartei die ihr ange

von den Behörden und ihren konſervativen Helfern in kucrz

Gewiſſensgründen gegen dieſe verkehrten

für irregeleitcte Proletarier ſind ſondern daß man die

nicht ablehnend gegenüderſteht

der De

e pjung der Demokratie und der ven ihr geſchaffenen
R nrichtungen verwendet wird v die ſinngemäße

RNitarbert an der Verbeſſerung dieſer Einrichtungen und
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Verfolgung der roten Banoen
Kommuniſtiſche Leichenräuber Ermordung eines Gutsbeſitzers in Guetz Der Fimmendorfer Fktions Obmann

Schiepe gefangen Wiederaujnahme oder Firbeit

Der einzige Weg zur Rettung
Der demokratiſche Gedanke hat einen

neuen Siegerrungen Er hat Eingang gefunden in
die Spalten der Deutſchen Zeitung Jneinem Leitartikel Folgen des Klaſſenkampſes der aus der
Feder des früheren Revakteurs Berichterſtatters und Mit
arbeiters der ſozialiſtiſchen Preſſe Emil Unger ſtammt finden
wir folgende Schlußbetrachtung

So ſind und bleiben die Arbeiter die Opfer einer ver
ruchten Parteidemagogie und werden von brei vier Rich
tungen hin und hergezerrt während das Volk in ſeiner
Geſamtheit die Zeche bezahlt Und dabei wäre es nicht
gar zu ſchwer die Arbeiterſchaft von einer

dee zu heilen die in der Stunde da ſie ſich
ewährenſollte nach allen Seiten hin vollkommen verſagte Der Kern der deutſchen

Arbeiter iſt geſund und will in Ruhe und
Frieden ſeiner Arbeit nachgehen könnenSchaffen wir ihm dieſe Möglichkeit liefern wir ihm

den Beweis daß ſein Schickſal mit dem der
anderen Volksteile untrennbar verbundeniſt und wir nur in gemeinſamer Arbeit
wieder zu geſunden Zuſtänden kommen können ſo werden
wir irren Fanatikern und ausgekochten Ver
brechern das Waſſer abgraben und den Boden
ſchaffen auf dem gedeihliche Kulturarbeitim Jntereſſe aller geleiſtet werden kann

Sochr richtig Ganz unſere Meinung die wir deutſchen
Demokraten und Fortſchrittler nicht ſeit heute und geſtern
ſondern ſeit Jahrzehnten vertreten haben und wegen der
wir als Vorfrucht der Sozialdemokratie verhöhnt und
bekämpft worden ſind von den Kreiſen die der Deutſchen
Zeitung heute nahen Hätte man dieſe Aufklärungs
arbeit mit uns gemeinſam ſchon in den achtziger und neun

nommen ſtatt durch ſinnloſe Unterdrückungsverſuche und
polizeiliche Schikanen gegen die Sozialdemokratie den
Märtyrern die Arbeiterſchaft in Maſſen in die Arme zu

hörenden und von ihr ins Leben gerufenen Arbeiterbildungs
vereine mit ihren zahlreichen Mitgliedern bei ihrer Fahne
und damit auf dem einzig geſunden Boden der Jndividual
wirtſchaft halten können Aber die Fortſchrittler wurden ja

ſichtiger Verblendung nicht minder gehaßt und nicht minder

ſten Gegner des marxiſtiſchen Soziali mus mit ſeinen uner
füllbaren Endzielen geweſen ſind Sie aber ſahen es vor
aus daß die volkspſychologiſch verfehlten errungen
methoden der Regierung das Gegenteil der gewollten
Wirkung erzielen und die Arbeiter dem Sozialismus in
Maſſen zuſühren mußten Und ſie haben h daher aus

aßnahmen ge
wendet Die Entwickelung hat gezeigt daß die Fortſchritt
ler und Demokraten recht hatten

Wie die Konſervativen und die ihnen naheſtehenden

ahrz hnte hinter der geſchicht
lichen Entwickelung zurückgeblieben und durch ihren Wider
ſtand gegen Neuerungen und organiſche Weiterentwickelung
von jeher ein Hemmſchuh für jeden geſunden Fortſchritt ge
weſen ſind ſo auch diesmal wieder Und ſo kommen ſie jetzt
endlich belehrt durch einen ehemaligen Sozialiſten zu der
Erkenntnis daß Maulſchellen Bajonette und Maſchinen
gewehre doch wohl nicht das geeignete Aufklärungsmittel

Arbeitermaſſen vom Marxismus nur heilen kann wenn man
en Weg zu ihrer Seele und ihrem Verſtande ſucht ſie als

gleichberechtigten Faktor in der gemeinſchaſtlichen Kultur
arbeit betrachtet und ihren hen alen Korderungen

blehn it anderen Worten heißtas wir können zur Geſundung nur kommen wenn Ver
ſöhnung der Klaſſengegenſätze Wirklichkeit wird
und nicht eine Gegnerſchaft zwiſchen Bürger
tum und Arbeiterſchaft künſtlich vertief wird

ürger Bauern und Arbeiter ſind Glieder
und Verderb zuſammen Jede Spaltung ſührt zum
Untergang Dieſe Gedanken ſind aber die Grundlagen des
gen ſortſchrittlichen Parteiprogramms d und ſind
r Fndamentatſa tze der deuiſchen Demo

ati e
Wenn nun aber die Deutſche Zeitung dieſe Kriege

mokratie als richtig anerkennt dann ſollte P auch die
iteren Konſequenzen daraus ziehen und daſür jorgen daß

tig den Kreiſen ihrer Anhänger die ſchmutzigen Und ge
ſſigen Angriffe gegen die Demokratie und gegen die Um

hang des demokratiſchen Gedankens in die Tat ünterbleihen

n nur die Hälfte der Energie die auf die Be

die andere Hälfte auf die ruhige beſonnene
und ſachliche Aufklärung der Arbeiterxmaſſen über
die Undurchführbarkeit des marxiſtiſchen Sozialismus und
ſeiner Nebenerſcheinungen verwendet würde dann wäre der
Weg zur Rettung der Weg der zum Wieder
aufſtieg in gemeinſamer Kulturarbeit führen kann geöffnet

Der Kampf gegenden marxiſtiſchen Sozia
lismus iſt nicht mit Gewal politik gegen die von den ſozia
liſtiſchen Parteien zuſammengefaßte Arbeiterſchaft zu führen
Er hat nur Ausſicht auf Erſolg wenn auf Grund der
vorhandenen Tatſachen die Maſſen über die Un
durchführbarkeit der marzxiſtiſchen Theorien auf
geklärt werden Nach dieſer Richtung hin haben gerade
die demokratiſchen Mitglieder der Regierungen außerordentlich fruchtbare Vorarbeit geleiſtet und
die regierend n Sozialiſten von der Unmöglichkeit mancher
Jdee überzeugt Die rechtsſtehenden Kreiſe wollen das nicht
erkennen oder zum mindeſten nicht zugeben Warum Es

r doch die Weiſen die durch den Jrrtum zur
Lahrheit reiſen und nur die Narren ſind s die

im Jrrtum verharrenVon links her iſt ſchon ſeit einiger Zeit unter dem
Druck der Talſachen eine merkliche Rückbewegung nach
der Mitte zu verzeichnen und in den Reihen der Mehr
heitsſozialiſten befinden ſich bereits ſehr viele die belehrt
und bekehrt worden ſind daß es nicht mit dem undurchſühr
baren Maxxismus ſondern nur mit der realiſierbaren
Demokratie auſwärts gehen kann Nur der feſte
ſammenhalt den die ſozialdemokratiſche Parteiorganiſation
crzwingt hindert große Maſſen die letzte Konſequenz aus
dieſer Erkenntnis zu ziehen und zur Demokratije abzu

wandern SWenn die Erkenntnis die Unger in dem Artikelder Deutſchen Zeitung ausgeſprochen hat auch in den
Rechtskreiſen on Boden gewinnt ſo wird man das nur
begrüßen können Denn dann wird auch dort eine Zu
rückbewegung nach der Mitte einſetzen die eine
Ueberwindung der Klaſſengegenſätze und die G ſchloſſenheit
des ganzen Volkes zur Wiederaufbauarbeit ſichert Ge
winnt der demokratiſche Gedanke in dieſerWeiſe an Boden und wird ſo der einzige Weg zur
Rettung ous der Not des Zerfalls des deutſchen Volkes
çefunden dann können wir Demokraten erhobenen
Hauptes auf unſerer geraden Bahn weiter
gehen wenn auch noch unbelehrbare Elemente ven rechts
und links uns mit Unſlat be werfen Der Demokratie
gehörtjadochdie Zukunft weil ſie zielbewußt durch
einigende aufklärende und verſöhnlichePolitik alle Volksteile zur politiſchen
Gleichberechtigung und wirtſchaftlichene r auf dem Boden der Auswirkung
des Jndividuums im Rahmen des Volks
ganzen führen will O
Aus dem mitteldeutſchen Aufruhrgebiet

Jn Halle iſt heute früh in faſt allen Betrieben die Ar
beit wieder aufgenommen worden Auch in der Um
gegend hat eine große Anzahl Gruben die Arbeit von neuem be
gonnen Es gibt jedoch einige Betriebe die nicht alle Ar
beiter wieder einſtellen Von dem Leunawerk
haben wir bereits mitgeteilt daß ſich dort alle Arbeiter als ent
laſſen zu betrachten haben die Werksleitung beruft diejenigen
Arbeiter beſonders ein die ſie einſtellen will und einſtellen
kann denn der Sachſchaden der durch die roten Banden ſowohl
wie nachher bei der Erſtürmung verur acht worden iſt iſt immer
hin ganz erheblich Er beträgt viele Millionen Auch die Man s
feldſche Kupferſchieſer bauende Gewerkſchaft
hat wiſſen laſſen daß ſie diesmal nicht ohne weiteres wieder alle
Arbeiter annimmt die ſich zur Arbeit melden Diejenigen die
durch Drohung und Zwang ihre Arbeitskollegen in den Streik
und in den Aufruhr bhineingehetzt haben wird man dort nicht
weiter beſchäftigen

An dem heutigen Tage ſind wieder militäriſche Ope
rationen im Gange Die roten Vanden die ſich in Gröbers
nicht mehr ſicher fühlten ſind geſtern nachmittag um 4 Uhr in
der Richtung auf Gütz abgezogen Dort haben ſie requirlert und
dabei den Gutsbeſitzer Hecht erſchoſſen Cig Teil der
Bande hat dann in weitem Boren die Rich ung Brachſtedt

von Quetz und Dammendorf jeſte Stellungen einnahm Auch in
Kütten am Petersterg ſind Teile dieſer roten Banden go ehen
worden Jn den Hrt,chaſten jüdl ch von Könnern haben vorge
ſchikte Trupps durch Anſchläge zum Einlritt in die Rate Armee
auſgefordert Nach ihren Schilderungen ſind ſie abſo ut Herren

los eſten Lügen über ihre Erfolge und über die Ausdehnung des

und da zu ſich heranzuziehen Aus Roitzſch und Nachbarorten ſind
in der vergangenen Nacht eine Anzahl junger Leute in der Stille

abgerückt um in die rote Kampftruppe einzutreten damit ſie

d

Auſſtandes und verſtehen dadurch leichtgläub ge junge Leute hier

l

Stumsdorf einge chlagen während der andere Teil in der Gegend

der Lage Sie verbreiten überall wo ſie hi komman die ſcham

an der nunmehr bevorſtehenden Aufriehtung der Weltrevolution
ihren Anteil und Verdienſt haben Vielleicht belehren ſie heute
ſchon die Ereigniſſe die im Werden ſind wie ſehr ſie ſich von den
genannten Rotgardiſten haben beſchwindeln und hinein
legen laſſen Ein Teil der Bande von Gröbers kam an die Stra
ßenkreuzung Zörbig Halle und vondsberg Halle in dem Mo
ment als von Zoerbig her der icge Lederfabrikant Kotzſch
im Auto mit ſeinem Direktor anlangte um nach valle zu fahren
urd den Berliner Schnellzug zu erreichen Man hielt ihn an
und nuhm ihm ſein Auto weg

Bei Schwerz hatte ſich die Bande gelagert um zu frühſtücken
Ein Augenzeuge der dort vorüberkam konnte feſtſtellen daß ſie
18 Laſttraſtwagen einen Perſonentraftwagen
und ein halbverdeutes Pferdege c irr mit ſich führten Die Ban
den haben natürlich keinerlei militäriſche Kampfkraft mehr die
irgendwie dem Aufruhr zum Gelingen oder auch nur zu einen
vorülergehenden nennenswerten Erſolge verhelſen könnte Den
noch erfordern dieſe Banden alle Tatkraft und alle Wachſamkeit
unſerer Polizeirrupren um wieder Sicherheit und Ordnung in
wtitteldeutſch and herzuſtellen An ein Entlommen in größeren
Verbänden iſt nicht mehr zu denten Das Gebiet iſt vollſtändig

mit Reichewehr umſtellt
die u a in Naumburg Bitterfeld Deſſau und Aſchersleben
Quarurier bezogen aben Die eigentliche Verfolgung der Banden
bleibt den Polizeitruppen überlaſſen und die Ereigniſſe haben
vewieſen daß bei ihnen die Aufgabe in beſter Hand liegt Jn
einzelnen Orten z B in Aſchersleben belamen die radikalen
Element als ſie Reichswehrjo daten jahen zuerſt ſofort den be
kannten Koller redeten von Generalſtreit und anderen forſchen
Gegenmaßnahmen aber ſie haben ſich dann doch wieder beruhigt
als ſie ſahen daß das Gros der Arbeiterſchaft bis weit nach links

von ſolchen Verrücktheiten diesmals nichts wiſſen will
Die Geiſeln in der Sangerhäuſer Gegend ſind ſoweit ſich

ſeſtſtellen lietz ſämtlich wieder freigelaſſen worden Es haben
u a die Freiheit wiedererlangt Fabrikdirektor Strempel Paſtor
Nitt chalk Bürgermeiſter Brünninghaus Rechtsanwalt Dr Huth
Landwirt Fran Polizelinſpeltor Klopprogge Kaufmann Traut
mann Zollinſrettor Wieſemann Redakteur Dr Schneider ſämt
lich in Sangerhauſen Paſtor Neumeiſter Wimmelburg auch
der vermißte Redakteur Heeſe aus Bernburg der von den roten

als Geiſel verſchleppt war iſt in Lauchſtedt freigelaſſen
worden

Ein guter Fang
lückte in vergangener Nacht einer zwei Mann ſtarken Rad
ahrerpatrouille der Schrtzvolizei am Sie nahm dort

einen rerdächtigen Fremden feſt Die nähere Unterſuchung er
gab daß man den Obmann des Ammendorfer Aktionsausſchuſſes den bekannten Kommuniſten
führex Karl Schievpe vor ſich hatte Selbſt ihm war an
dem Schreclenstage den Ammendorf bei der Beſetzung durch die
von Teutſchenthal kommenden roten Banden durchlebt hat das
blindwütige Treiben der gewalttätigen Horden zu arg geworden
Aber man hatte ihn einfach beiſeite geſchoben als er mit den
Gewalttaten nicht ſympathiſierte Er befand ſich nunmehr nach
der n der Banditenherrſchaft in Ammendorf auf

er Flucht
Bezeichnend für das Verörechertum das ſich in der

roten Armee breitmacht iſt eine Beobachtung die Augenzeugen
über das Gefecht bei Gröbers gemacht haben Dort waren zwei
Offiziere und zehn Mannſchaften der Schutzpolizei im Ma
ſchinengewehrfeuer der Aufſtändiſchen bei einer gewaltſamen Er
kundung gefallen

Die Leichen wurden vollſtündig ausgeplündert
auch die Kleider und Stiefel wurden ihnen genommen

Die Vollsſtimme erhält über den Vorgang folgende
Schilderung

Sowie die Polizei ſich zurückgezogen hatte begann

eine abſcheuliche Leichenräuberei

an den Gefallenen Die Fledderer ließen alles was nur einiger
maßen von Wert war metgehen Die Leiche des Hauptmanns
wurde bis aufs Hemd geplündert Die Ausbeute betrug eine
ganze Anzahl Ringe Uhren Stiefel Mäntel Strümpfe und
ſonſtige Kleidungsgegenſtände ſowie eine anſehnliche Summe
Bargeld

Mittwoch morgen erſchienen zwei elegant gekleidete Männer
mit glattraſierten Geſichtern und pez fiſch ruſſiſchem Ausſehen die
ſofort als Führer in Aktion traten ung auch in jedem Falle als
ſolche re pertiert wurden Späterhin erſchienen noch zwei weitere
beſſer getleidete Leute auf der Bildfläche von denen einer als

Höl z bezeichnet wurde Mittags machte ſich eine lebhafte Un
ruhe unter der Bande bemeribar Es wurde w ederholt gegen
Richtung Schkeuditz aufgetlärt wobei als Ausbeute ein Ge
ſchäftsauto mjtgehr cht wurde Bei dieſer Gelegenheit wurde auch
der von Schkeud tz nach Leipzig abfahrende Perſonenzug ſinnlos
beſchoſſen Da ſich Anzeichen daſür ergeben hatten daß Truppen
aus der rer m Anzuge waren begann die Vande
plötzlich aufzubrechen Für ihren Abmarſch trafen ſie umfaſſende
Vorbere tungen Zuerſt fand ein großes aligemeines Schweine
ſchlachten ſtatt Das Wohnhaus des Bergwertsdireiors wurde
unter Leitung eines der ru,ſiſch ausſehenden Führer einer gründ
lichen Plün derung unte u wobei gcht einmal vie auf den
Eiern ſitzende Glücke verſchont wurde Was necht mitgenommen
werden konnte wurde zer chlugen Um 4 Uhr rückte dang die auf
ſieben Wogen und zwei Gulaſchlononen verſtaute Räuberbande ab
Zwei Sipoleute und zwei Reichswehrjoldalen die ſig auf der



e

h Urlaudsreiſe befunden hatten und in Gedbers gus dem letzten ver Meere Senſtenberger Gedietes hinübergreifen wird Dagegen arbeitenkehrenden Zuge geholt worden varen mußten zu Fuß dem Wagen Ww h ver Kir r Dredig a Fe7awis
r lpa ein es Kraftwerles Die Gruben Leopold undtroß ſorgen Für dieſe Gefangenen hegt man n Genbers die ſchwer S Luiſe arb eiten noch nicht Jhre Veleglchaften haben aber er

tärt ſie würden morgen früh wieder in Tätigkeit treten falls
keinerlei Maßregelungen vorgenommen würden Auf der deut
3 Grube arbeitet nur die Werlſtatt Die Grube Hermine
fördert Rotſtand kohlen zugunſten der Aktiengeſellſchaft für Ani
linfabrilgtion in Wolfen Auf den Gruben Theodor und Auguſte
werden etenſalls Notſtandsarbeiten verrichtet Auf Grube Theodor
ex ſchienen heute früh 100 Mann zur Arbeit liefen aber plötzlich
ohne Angabe irgendeines Grundes wieder davon Jn der Bittecr
felder chemiſchen Induſtrie wird teils gearbeitet teils geſtreikt
Griesheim Eleitron und die Säurefabrik ſtreilen Die Stein

ſtandrechtlicheu Er chießung ſte ſtanden bereits mit auf dem
Rücken gehundenen Händen vor den Cewehren not der Zufalls

ſten Beſorgniſſe denn bereits am Diepstag enigingen ſie der

man dem Arzt als

Zuverlässige
munnnnlleelaune eines Baneenm tgliedes Nachberit

Gegenleiſtung für de Hilfe welche er den fomm in tiſchen Ver
wundeten angedeihen lich noch ein Paoc Stiefel arrenutriert hatte
verſchwand die VBarde in der Richtung Delitzſch mit ihrem geſam
ten dauwe haben die Saale Zeitung

3

Jn der Liebenwerdaer Gegend wo das Revolutions it S kohlengrube Plötz bei Löbejün iſt von Aufſtändiſchen beſetzt und 4
piclen harmloſere r hatte haben ſich i bemerkens seit jener ausgezeichnet droht zu erſaufen wenn nicht ſchleunigſt Hilfe kommt

werte Zwiſchenfälle ereignet Dort lief in manchen Betrieben die Während der augenblicklicharbeitswillige Arbeiterſchaft als ein paar radikale Burſchen zum 4Streit hetzten und von der großen Revolution faſelten nicht ein herrschenden erregten Stim Aufruhrmelöungen aus dem Keiche 4

fach davon wie das leider wo anders meiſtens Vieh iſt ſon udern ſie nahm die Heer beim Kragen und warf ſie zur mung im mitteldeu schen Berlin 31 März Bis um Mitternacht hatten ſich in Berlin
Bude hinaus Jn Bockwitz und Mückenberg hatte der S Industrie ebiet ist das tiaiſt keine nennenswerien Zwi,chen älle erelgnet Wo noch am
famoſe Aktionsausſchuß die Polizei tunde auf zehn r feſtgeſetzt S s as raten S Dienstag ile ne Teile der Arvetterſchaſt geſtrei t hasen iſt
und ſandte Patrouillen umher die Lokale zu räumen Dieſe Pa S einer über alle Vorgänge geſtern durchweg die Arbeit in vollem Um ange wiederauf i
trouillen wurden in verſchiedenen Lokalen ß z e z genommen worben Auch geſtern verſuchten die Kommuniſten

hinausgeprügett ſchnell und zuveriassiz un Atlentate zu inſzenieren die aber verhindert werden
h Jn Döllingen hatte der deutſche Turnverein gerad orienticrenden Tageszeitung S onnten 29 Gaſthof Zum alten Fritz einen als die Beme 2 7 7 Han burg 31 März Prirattelegramm Nach Unter 1e en i n d rm eepiltoſ mehr als je erforderlich drüdung des Konmuni,renput,ches ſind zahlreſche Arbeiter 17 Modell 99 hereinſtürmten Der Vereinsvorſtand fragte abt S nament ich viele Ceweri chaſtsmitgliede d ijtiſcherh ihr e e d hat n das r der Saſſe erlaubt 2 Bestellungen für das 2were e retten Der dither den Vorkans der VBurtrerſchaſt

Darauf wurden die Kommuniſten grob und drohten N ß ßärenge due e r teilte r taiurg o nonaber hatte man ihnen die Waffen abenommen Erſt als h dnts Vierteljahr nehmen unsere S h er n ää er u ſt eaus Mudenberg Verſtärkung eintraf gaben die Turner den Saal S Geschäfisstellen und Boten d t a e a mir ein r m a ungfrei Der Verelnsvorſtand wurde dabel von den bewafſneten Kom S 2 in ſen Vorſtandsamt vzird lein Mitglied der kommuniſtiſchen c
muniſten miß handelt nnm n entgegen nene Partei mehr in Frage lommen da de Partei durch die Auf n

Liebenwerda 31 März Aus dem Lagebericht vom 30 März v forderun die gegenn ärtige Regierung zu ſtüczen das AnrechtDie im Laufe des Jeſtrigen Tages in Groß Mehlen verhafteten S x auf gleichn ä ige Bel andlung mit den ande en die geſetzlichen E
h r t i r S a ſt Zuſ ände anerennenden Pakte en rerwirlt hat Litch zu ingreiſe ſtrigen Nachmittag in Frei eſett eid 31 März Brirattelegr D der Tafe h e h e n ten eZug m n r zum Abbruch des Kampfes t terten un echt zwi chen her großen Ja rtwaſgneier Ken nhhec v n

zur Laiederauſnahme de t geraten Di n un Man z n r r ret der e n wie graee h etee Wenn Meteren her Echutpoligel De machle 40 Ce angene Die übrigen n
Fauſt weiterzukämpfen Erfurt 34 März Die Kommuniſten wachen graße An Kommunipen jlüchteten ins be etzte Gebiet wo ſie pon den ü

Merſeburg 81 März Die Vernehmuns der Eefangenen ſtrengungen das zhüring ſ H Land mi Auſruhr zu durhſegen doch Cngländern entua fnet wurden wt aus den Leunawerken heſtätigt daß 8513 eine beraorrasende wirkt der F h ſchlag m halleſche s Bezirt hierh i ſehr beeinträch De elmund 31 W ärz Geſtern fpät abends wurde am Einr tet Be iielen l h r r 72 r r tig und er ſehr Baelntrach gang der 5 a merei a e eine Sprengladung zur Exploſion be
h iden ſelte n die Reg dung Linzuſeeles Uner den Fe Aſcherslehen 31 März Unter den Hier verhafteten e e wen r

G 37 r W re Kommuniſten fanden ſich ein ge die dringend verdächtig ſind die Geih ü Da Nech rm cher gehen Beſchluß

der er r u h5 ſteht wäbrend des Er am 15 Mal 1 die u r Attentate cuf das Ger c agehäude in Sachen ver st zu haben iſt der Genéralſtreit hier geſtern beigelegt worden
rifr 2 m n t m h en D wird heute in ärntlichen Bekriehen weder gearbeitet mit Die afie emeindenar von J usnahme eines trieoes deſſen Beſitze rreiſt iſt ch lSee unumwunden zu die Leute ſeiner Gemeinde in i Zer Dahnve e 7 Cas 5 le alen in bare Bee d
et Aegeel Fecn re zu r Die Woſen o i in s0lkem Umfange wieder aufgenommen worden auf Tresden 31 A z Ein unerhörtes Verbrechen

e e e n t Plan den Strecen Halle Leipzig Hakle Magdeburg ſſt geſ ern nachmittag von den Kommuniſten im Oelsnitzer di
nungen e z 3 r u r Die Strecke Halle r eangen Ceui ſenlo e Halluntenwfurt 31 März Im Laufe des geſtrigen Tages bis in Corbetha iſt noch geſperr ird a öſchien die Keſſelſeuer in den Schächten des dem Staate gedie ſpäten Abendſtunden nein warden zahltelh Vektaſtun en Laufe des Weg Die in Bern ba er e htu e tw hörenden Weries Gottes Segen aus und beſetzten die

ehren be M n ehe ehe o 4 x lieb gelegt werden Schächte Wie en Telegramm des Bergamtes an das Finanz

aus niniſreriu ie al ic 9und gbeuritt wert ſind durch Polizei ſtark geſicher Was Ueber die Verhaftung des Eiſenbahnattentäters Paul Jacohs de eaſee e e ne r G g 7 i J 9
orna 31 März Auf dem Kariſchacht hatten geſtern der die beiden Eiſenbahnattentate bei Ammendorf und bei Grö Mannſchaft n erheblich fährdet ſi d D nag 4

Kommuniſten feſtgeſet und die Arbeitswilligen vom Velriebe ders verſchuldet hat erfährt die SaaleZeitung Jaeoba ein von ſt en pe ihtt len e z prde in
u allen Darauf iſt Sicherhelspolizel eingerüct und hat mehreren Staatsanwailſchaften ſteäbrieflich verſolgter Burſe ſten oſſenbar beab ihtigten Folgen die er Schurkentat waren
ie Ordnung wiederhergeſtellt der u a auch zwei Raubmorde auf dem Kerbholz hat ſuchte ſich in das Verſagen der Waſſerhaltung der Pumpen der

Delitzſch 31 März Die Stadt 4 von Reichswehre und Sipo Halle b ſeine Eiſenbahnattentate einen Komplizen So trug er arbeit das völlize Darn ederl egen der Ventilation und der eor
r beſeht worden Zahlreiche Verhaftungen wurden vorge die Mitarbeiterſchaft auch einem halliſchen Arbeiter an der zum Fahriunſt ſodaß die noch in der Grube einge ſchloſſenen Berg I den

St u einging ſich zuletzt aber wieder zurückzog leute weder friſches Welter zugeführt noch ſie ſelbſt zu Tage N Pl
Eiſen bahn n r r wo er von den erfolgten gefördert werden können Cs iſt dies ein Verbrechen das s ch

Neue Verbrechen e c e ehe e e e eennneeeneee iſt J deEr begab ſich daraufhin wieder nach Halle nahm die Wie W T B hört h Regietung rs alle 31 Mär d e Verbindung mit Jgcobs wieder auf und pereinbarte zum Schein e W T B hört hat die Regietung ſofort das Erforderliche ein
31 März Im Mansſelder Autrurgehiet herrſcht mit Jacob ein deittes Eiſenbahnattentat Von einer dieſer Zu zur Rettung der bedrohten Bergleute aus dem Schacht und zur Wa

im allgeme nen Ruhe Der Bahnhof Roßlebenwurde von ammenkünfte verſtändigte er die Kriminalvolizei und ließ Jacobs Verhütung weiterer ähnlicher Schandtaten angeordnet M und
Kommuniſten geſprengt Die Gegend von Nebra wird feſtnehmen Die Belohnung von 35000 Mk hat er er Krln 31 März Verbrecheri che Elemente verſuchten in V wevon Band en unicher g micht Wiehe bei Artern wurde geſtern halten letzter Nacht die vor einigen Jahren erbaute große Eiſen wsvon Kommuniſten beſeztk und der Pfarrer und der Bürgermeiſter bahnbrüde bei Sonnborn mit Dynamit zu ſprengen v

re to0 a Mark Löſegeld feſt enommen Der Von den Geubenbetrſeben t 8 lars das Borhaben Die von der Schutz e
Ort wurde zum Teil geplündert Jn Shkeuditz und im Be r7 Jn ver weſtlichen Lauſitz ſtreiken ſäwtli trieb pelizei an der Brücke vorgefundene Büch e mit Dynamit war
Merſeburg wurde e beit eing ſtell Bewaſſn ie Van en ührn Braunkol len urd Die er en vie g3 ausreichend um die Brücke völlig zu zerſtören Von den Ver Sac
Terror aus Ein Per onenzus nach Leipzig wurde beſchoſſen und triebe beſetzt und ſämtliche Laſtautos requiriert Bei der Lauch brechern fehlt nech jede Spur dat
der Vahnverkohr lahmgelegt mmer herrſcht ſeit dem 29 März Geperalſtreik und es Küln 31 März Nach einer Meldung der Köln Ztg aus Y ren

e ſcheint als ob der Ausſtand auch auf die übrigen Werke des Remſcheid ſcheint die kommuniſtiche Partelleitung eingeſehen 77

e ccc,n,2,2e,e h SagUAnterhaltungsbe und ierenden Seporen am Gartentor vorüberſchlenderte Er er nur So ſo dann muz ſie jeden Augenblick ko I 2 nFreitag de 2 u r v u der SaaleZeltung kannte ihn von Anſehen und dem Namen nach es war ein Richten Sie ger immer an ſe 9 mmen M jffn
Freitag den 4 April Jnhalt Das Geheimnis des Schränlchens Kommandant der Be atzungstruspen bretonilcher Ede lein er fühlte ſich auf onRoman von Stepenſon Lau laulautenLielte lied Früz pon beſtem Ruf hochmütig d d n t I egt 6 wen Allein er fühlte ſich außer ſtande hier wartend herum errt
lingsverſe ron Euſtav Hochſtetter Aprilweisheit in Weſten rezte ſich in dern Deutſchen ein Gefühl e rn e d de Star Chaul e enriaug urd e Miſ
aſchenſo mat Von Profeſſor Ppſ lon Die Amme Von ohnmäch teem Zorn ſo oft thm die er oder en anderer der e ne en ehe e tn e reren
Adolf Kaſſſau Aus der Geſchichte des 1 April Von franzö iſſchen Zwingherren unter die Auzen kam Und jetzt net üheend e ſich der hochge cwungenen Bogenbrüce halt
Alfred Mel l o Tus dem Drachen er verſtand nicht geeich weshalb lief ihm zugeich en e r S

e S e daſich um ihn zu dee hen und wurden weenlos War dies noch ſie Fr nen be ne le n Diee ſie Freundinnen begegne e oder ſich vielleicht noch zu einerRinge im Schl jein Belitztum ſein geriedte te,loſes Her R9 amm a ſich 3 r den e r e Beſorgung drüben in der Stadt entſchloß ven der Fremdeinge ne n Feindes ProBon land Be egften nicht die Soh en ar er Soldatesta ſeiner e n I rechts abgebogen ſind ſagte er ſich kann in
Kurt Marens ehei igten Boden darauf nun auch er und die frei Dur en S rGagheue verdeten n e ehe e e tn de Ah e gen n nd er ausge e en muzten les ät z er a32 egngen da daDer wilde Herbſtabend lockte ins Freie Das Gewitter ine v ine r zu r er tn v giöt es freilich nichts und die nur gedachten Worte x

nach W das n war über den Rhein dringend erſucht und drohend von ihm gefordert daß er r ſich etſig im Gehirn Da drüben da gab es die recſa
mit we kenden Blättern ange ammel es Regennaß in die Sorge nd oge das ihm annertrauten Arno Töll lief im Geſchwindſchritt über die Brücke hielt ege
Lachen der vom Unwe ter aufgewüh ten Kiesweg Wie doch alten ſchon die Kändige Beſorgnis vor feind Ausſchau nach rechts und nach links ſtand wohl eine Viertel in de

r Stündchen ſagte Arno Uchen e e gri en ih n an ken Nerven rig Man wurte un er ne a flegendem Adem wie angewurzelt rannte I ſprao
Töu zu einer jungen Gattin und giös mir auf das Kiad ſocchem Druck des Lebens ne mehr froh Nur weil ein dann nach Hauſe zu üg üser ſich ſelber krampfhaft lachend daß
aut daß es ſich nicht kä tet Spaziergang von Frau und Kind die er Sknie halbe Stunde nd ſche tend weil die Erwarteten ja doch auf der I von
R a,a läche te nur les zu die em von jeher überflüſſigen etliche Minu en üderſcheitt krampfte ſich dem Mann ſchon a Uber die andere Brücke längſt zu Hauſe eingetroffes Schu
inft T u ſich auf die Fuzſpitzezn ihren Mann zu das Herz vor Angſt zu ammen und nach weiteren zehn Mi ſein mußten v s

ſſen ſo ſtürmiſch als gälte es den AsſH ed für die Ewigkect nuten griff er nach Stock und Hut vo l Ungeduld ihnen ent Wie Sie waren wirklich noch nicht da Arno Töll durch Y lungre idren Gaze enbeinen ſchon über die gegenzugehen maß mit langen Schritten ohne Unterlaß ſein Arbeits Sag
c e in den Garde ſprangz Lächertichl wies er ſich mit Selbſtbeherrſchung zurück zimmer und grübelte nach werche Abhaltungen in Betracht von

dem v ieß Papa rief ſie das ſonnenhelle Antlitz mit Soll der bloße Gedanke an die ſchwarzen Truppen uns kommen konnten Wohl ein Dutzend der härmloſeſten Zu 2m h bonden Haar zurückzewandt da iſt doch tagaus tagein die immung vergä len uas um den letzten ſä le brachte er zuſammen ſie konnten nicht hindern daß n
W en Abe ein ſüzer ro ter Apſel an dem alten morſchen Reſt von Arbe ts uſt und Behagen bringen Wir müſſen ihm das Herz zum Zerjpringen klopfte und aangſtvölſe Sehn und
mee o r e druge rn 7 e wie ihnen lehen auf beſtimmte Zeit hinaus h nach ſeinen Lieben wie eine Krankheit in ihm aus x
r h e h ä n jen wir Vor icht walten wie bizher lernen wi brachi eine lieſe Pfühe die den Stamm umzab Ein paar träge noch uns mit Exiſtenz der Kere l S 33 Dee Ahend dehnte ſich es wurde Mitternacht Nun kamen t

e un die wiree iche ge de Brühe der Apfel war er ſich zur Gepntd nahm eine Arxbelt vor vertieſte ſich e wohl U e haupt nicht mehr bis morgen An werchemn da

Natetge r n von der Tücke des in g uée Akten r e Grunde nue um Gotteswi len Was war da geſchehen Wenn grntraFrau a da Toch erchen an d Sind bytich fuhr er auf wie von einem Schkage getroffen Ma,a vde dem Kinde ein Unfall zugeſtoßen war weshalb Zeten
er Hand nahm ihren Was war das Die Uhr Der Kuckux hatte aus ſeinem ſaud e die Andeee keinen Bo Il x c eehah e n de helle e ehe le der Hort m ter Sinne de er ſeit a an einen Bocen weshalb rief die Po ige V tainie

e h e e e e e h e e e e et h ger We e e en de nen des Mag h en e e tn es a enjers erreicht haben 77 cr r an S e bein e el B V e und Bekan te aus dem SchlafArno Töl war 8 iff t eder Er ſtürzte auf den ue rief Durch das Hous fragte perſüch e es mit allen möglichen Behörden u d Bureaus die Ziterſbreten al ein franzöſt e ehe u Zunen Sebu ſeicn 23 Be nach Nelin g7 e Frau lär ſt geſchehen hatten holte ſich Grobheiten vom Noch en
u ſeiner eigenen Beruhigung meint l dienit der franzöſiſchen Kommandant u
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